
Arst.gallen Stadt St.Gallen 

Stadtparlament 

Parlamentarischer Vorstoss 

D  Motion 

D  Postulat 

LI Interpellation mündlich 

Interpellation schriftlich 

Eingereicht  von 

Fraktion Grüne/Junge Grüne, glp/jglp-Fraktion, SP/JUSO/PFG-Fraktion; Fraktion  Die  Mitte/EVP, Frak-

tion FDP/JF, Fraktion  SVP 

Strategie «Grünes Gallustal»: Wie lautet  die  Antwort  des  Stadtrats? 

Die  Strategie«Grünes Gallustal» ist nach mehrjähriger, intensiver Arbeit dieses Frühjahr bekannt ge-

macht worden.  Es  ist eine Massnahmensammlung als mögliche Antwort  der  Gallusstadt auf  den  Kli-

mawandel. Das übergeordnete Ziel  der  Strategie «Grünes Gallustal» ist eine durchgrünte, kühle  und 

biodiverse Stadt. Freiflächen sollen naturnah aufgewertet, Dächer, Fassaden, Teerplätze, einzelne 

Verkehrsachsen begrünt, versiegelte Flächen wo immer sinnvoll  und  möglich entsiegelt werden. Ein 

Grünkorridor soll  der  Stadterhitzung Einhalt gebieten. 

Hinter «Grünes Gallustal» steht eine breit abgestützte Trägerschaft bestehend aus:  WWF  St.  Gallen, 

Pro Nature  SG-AR/AI, Naturschutzverein  St.  Gallen  und  Umgebung (NVS),  Bird Life St.  Gallen, Hei-

matschutz Schweiz  und  Heimatschutz  St.  Gallen/Appenzell  und  die  GSI Architekten  AG. Die  Stadt  St. 

Gallen hat das Projekt ebenfalls unterstützt. 

Die  Umsetzung  der  Massnahmen soll gemäss Aussage «Grünes Gallustal»  über  den  Zeitraum  der 

nächsten  20  Jahre erfolgen. Alle Massnahmen lassen sich aufgrund  der  unterschiedlichen Interessen-

lage  der  Politik,  der  Kosten  und  der  erforderlichen Personalkapazitäten nicht oder nur  mit  grossem 

Aufwand umsetzen. Ein breites Zusammenwirken  von  Privaten, Vereinen, Organisationen  und  der  öf-

fentlichen Hand ist dafür erforderlich. 

Die  sechs Fraktionen  des St.  Galler Stadtparlaments bitten  den  Stadtrat um erste Antworten zu  den 

nachfolgenden Fragen: 

1. Welche Dienststellen  der  Stadtverwaltung wurden  in  welcher  Art  über «Grünes Gallustal» in-

formiert? Haben diese bereits erste Stellungnahmen formuliert und wenn ja, wie fielen diese 

aus? 

2. Was erhofft sich  der  Stadtrat aus  der  Strategie «Grünes Gallustal» für  die  weitere Arbeit  der 

einzelnen Dienststellen und  die  Übernahme  in  einzelne Planungen? 

3. Welchen Zeithorizont sieht  der  Stadtrat für  die  Umsetzung konkreter Massnahmen? 



Fraktion FDP/JF 

Felix Keller——

 

Die  Fraktionen danken dem Stadtrat für  die  Beantwortung  der  Fragen. 

13.09.2022 
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Andreas Hobi 
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Evelyne Angehrn  

glp/jglp-Fraktion 
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Akeret  Alexandra SP 'AL,•-4- Keller-Stadler  Gisela die  Mitte 
) , 

Angehrn Evelyne SP 

 

Kobler Liliane FDP 

 

Königer  Doris SP 0 1 Angehrn Patrik die  Mitte 

 

Balok Chompel SP 

 

Kühne  Werner 

 

FDP
 

 

Kuratli  Donat SVP 

 

Baur  Marcel glp 

  

Bechtiger  Roger  M. die  Mitte d  _. , 
Lemmenmeier Eva SP / 

Bertoldo  Daniel EVP 

 

Liechti  Ivo 

 

die  Mitte  

IC 

Betschart  Yves jglp ljf eyer Veronika  R. Grüne 

  

Bodenmann Marlene SP 

 

Mitrovic Vica SP  

 

Brunner  Jürg SVP 

 

, Iler Clemens Grüne G.  W.:U.4 
Cozzio Rebecca die  Mitte  

 

Neuweiler  René SVP 

 

Niederhauser Nadine glp I\ A di g 

 

Crottogini Eva SP £._ 

Diem  Melanie glp 

 

Olibet Peter SP A. ekie 

Dörig Maja SP 

 

Rizvi  Miriam JUSO 

SVP
.,4„e-o•r•ieg" 

ii'ae 4i-

 

Dudli Andreas FDP 

 

Ronzani Manuela 

 

Eberhard  Gabriela SP 

  

() Rotach  Marcel FDP ./ 

Rütsche Beat 

 

die it  Fässler  Magdalena glp 

 

7  

Corina „ElLt.rSaxer FDP 1.e-ti Federer  Cornelia Grüne 

 

Schimke Karl FDP 

 

Garobbio-Campi  Nadia FDP 

 

Schmid  Angelica 

 

SP  Gasser-Beck Jacqueline glp 

 

(1  '  -Q, 

Schmid Rebekka J  Grüne P  3cutiiii Giger  Thomas SVP 

   

7 . ,) 'Schönbächler Philipp glp Granitzer  Esther SVP e 

 

Grob  Stefan die  Mitte -1 4-1/ ." 
Schürch  Marlène SP 

 

Hälg Konstantin JF ii  7  r 
Stähelin  Louis die  Mitte • 7---) 

Thurairajah Jeyakumar Grüne r  , Heeb Jenny SP 
;,_ 

I  
Wäspe  Remo SVP 

 

Herzog Mischa Grüne VI  e  S 

Hobi Andreas Grüne /  I e t4)2ibel Lara SP ITM  I  

Wenger  Lydia SP I Hornstein  Andrea PFG 
/  

 

Huber  Christian Grüne et > Wettach Christoph glp 

   

Winter-Dubs  Karin SVP f Hufenus  Gallus SP 

 

Zwicky  Mosimann Elisabeth FDP

  

Keller  Felix FDP 

     

Keller  Stefan Stefan FDP -t--.0,-
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